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Naturheilkunde: Sinn und Unsinn

Dr.Reinhild Georgieff

Leiterin der komplementärmedizinischen Sprechstunde

in der Ambulanz der Frauenklinik

donnerstags 14.00-18.00 Uhr
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Begriffsvielfalt     Naturheilverfahren

• Alternativmedizin                     

• Paramedizin                                               

• Komplementärmedizin 

• Supportivmedizin

• Integrative Medizin  

• Biologische Medizin



Patientenveranstaltung 3

Zielsetzung onkologischer Komplementärmedizin

die Primärerfolge der schulmedizinischen Onkologie langfristig zu sichern

Wie unterscheidet man seriöse von unseriösen komplementären Krebsmitteln?

4 wichtige Kriterien

Gibt es unabhängige Studien?  

Wie wird das Produkt vertrieben? 

(z.B. Networkmarketing??)

Der Preis?

Anspruch der Indikation
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Etablierte Naturheilverfahren in der Onkologie

Phytotherapie z.B. Mistel  
Organotherapie  z.B. Thymus u. Faktor AF2 
Immuntherapie 
Enzyme
Hyperthermie 
Ernährungstherapie 
Akupunktur 
Neuraltherapie 
Darmsanierung
Moderater Ausgleichssport
Psychoonkologie 
Selen



Patientenveranstaltung 5

Nahrungsergänzungsmittel in Onkologie

pauschale Diskussion nicht sinnbringend

Konkretisierung:

Prävention: nach Testung in Normbereich bringen/ halten

Operative Therapie

Chemotherapie

Strahlentherapie

Endokrine Therapie

Nachsorge: nach Testung in Normbereich bringen/ halten

Wichtiges Wissen: fettlösliche Vitamine: A,E,K,D können sich speichern
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Selen
Optimalbereich: 122     µg (130-150 µg) Se/l Serum

Entspricht            152,5 µg (167-188 µg) Se /l Vollblut
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Vitamin D in der Praxis

• Bei allen onkologischen Pat. Vit-D-Bestimmung

• Substitution mit höherdosierten Präparaten zur 
raschen Aufsättigung

• Erhaltungstherapie und 1-2x/Jahr Kontrolle
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Misteltherapie  (Phytotherapie)

• Immunstimulation und -modulation (Steigerung der körpereigenen Abwehr, inkl. 

Reduktion der Infektanfälligkeit)

• Besserung der psychischen Befindlichkeit (Stimmungslage, Lebensmut, 

Initiativfähigkeit)

• Besserung des Allgemeinbefindens (Appetit- und Gewichts-zunahme, Normalisierung 

von Schlaf, Wärmeempfinden und Leistungsfähigkeit)

• Verringerung von Nebenwirkungen durch Chemotherapie, Strahlentherapie, 

antihormonelle Therapie

• Linderung tumorbedingter Schmerzen
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Misteltherapie  (Phytotherapie)

• Kassenleistung in palliativer Situation mit Diagnose 
maligner Tumor

• Adjuvant: nach § 12 Abs. 8 AM-RL zur Behandlung 
schwerwiegender Nebenwirkungen des Einsatzes 
anderer verordnungsfähiger Arzneimittel
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Enzymtherapie
Proteolytische Enzyme-Wirkweisen:

-Entzündungshemmung

-bei Lymphödem

-Schmerzlinderung

-Regulation des Immunsystems

-regulieren Blutfließgleichgewicht

-verringern Adhäsionsmoleküle 

-Verbesserung Lebensqualität

-wirken onkologisch über eine Beeinflussung des Zytokinspiegels
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Enzymtherapie

• Tierische und  pflanzliche Enzyme:

• Pankreatin (enthält Trypsin, Chymotrypsin, Lipase und Amylase)

• Lysozym

• Bromelain (Ananas)

• Papain (Papaya)

• Proteolytische Gesamtaktivität: Angabe in  F.I.P.-Einheiten 
(Einheiten der Fédération Internationale Pharmaceutique)
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Einige exotische onkologische Therapien 

• Recancostat – 200mg red. Gluthation u 40mg L-Cystein u anthocyane Farbstoffe    
100Kps= ca. 500 Euro  verboten, aber über Umwege beschaffbar.

• Ukrain Thiotepa und Schöllkraut
Wenn man eine Krebsbehandlung mit Ukrain gemäss den Empfehlungen des Herstellers 
durchführt, kostet die Therapie für 15 Behandlungsserien (entspricht ca. 130 Wochen 
Behandlung) 33‘000 Euro.

• MMS – Tropfen (Miracle Mineral Supplement von Jim Humble) 
= Natriumsalz der chlorigen Säure (Bleich- und Desinfektionsmittel)

Im Internet werden diese Tropfen als "Geheimtipp" und "Wundermittel" gehandelt: 
„Miracle Mineral Solution“ (wundersame Mineralstofflösung), kurz MMS. 
(Zitat des Bundesinstitutes für Risikobewertung)

• Schwarze Salbe (Adrian Jones)
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Schwarze Salbe

Angeblich rein pflanzlich:   

Vermutlich sind nicht alle Inhaltsstoffe angegeben, 

denn die angegebenen Pflanzenstoffe sind nicht in

der Lage derartige Nekrosen zu erzeugen.   

Der Vertrieb läuft nur über das Internet und wird mit

einem Buch vom Jim Humble- Verlag beworben.

Es gibt von Jim Humble Seminare und extrem

progressive Werbung. 
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Komplementärmedizinische Spezialsprechstunde

Symptome können sein:

Beschwerden während Chemo- und Strahlentherapie

Magen-Darm-Beschwerden

Chronische Müdigkeit

Wechseljahresbeschwerden

Scheidentrockenheit

Chronische Harnwegsinfekte

Lymphödem

in der Ambulanz der Frauenklinik  donnerstags 14.00-18.00 Uhr


